
 

14. März 2025 ____                                                                  11/2025 

„Spes non confundit“- Teil 9 

Aus der Verkündigungsbulle zum Heiligen 

Jahr: 

Der gestorbene und auferstandene Jesus 

ist die Mitte unseres Glaubens. Indem der 

heilige Paulus diesen Inhalt in wenigen 

Worten und mit nur vier Verben ausdrückt, 

vermittelt er uns den „Kern“ unserer 

Hoffnung: »Denn vor allem habe ich euch 

überliefert, was auch ich empfangen habe: 

Christus ist für unsere Sünden gestorben, 

gemäß der Schrift, und ist begraben 

worden. Er ist am dritten Tag auferweckt 

worden, gemäß der Schrift, und erschien 

dem Kephas, dann den Zwölf« (1 Kor 15,3-

5). Christus ist gestorben, begraben 

worden, auferstanden und erschienen. Er 

ist für uns durch das Dunkel des Todes 

gegangen. Die Liebe des Vaters hat ihn in 

der Kraft des Heiligen Geistes auferweckt 

und zu unserem Heil sein Menschsein zur 

Erstlingsgabe der Ewigkeit gemacht. Die 

christliche Hoffnung besteht genau darin: 

Im Angesicht des Todes, wo scheinbar alles 

endet, erhalten wir die Gewissheit, dass 

uns dank Christus, dank seiner Gnade, die 

uns in der Taufe mitgeteilt worden ist, „das 

Leben nicht genommen, sondern 

gewandelt wird“, und zwar für immer. In der 

Taufe werden wir nämlich zusammen mit 

Christus begraben und empfangen in ihm, 

dem Auferstandenen, das Geschenk eines 

neuen Lebens, das die Mauer des Todes 

niederreißt und ihn zu einem Übergang in 

die Ewigkeit macht. 

Und wenn im Angesicht des Todes, der 

schmerzhaften Trennung, die dazu zwingt, 

sich von allem liebgewordenen zu trennen, 

keine Phrasen erlaubt sind, bietet uns das 

Heilige Jahr die Gelegenheit, mit großer 

Dankbarkeit das Geschenk des neuen 

Lebens wiederzuentdecken, das wir in der 

Taufe empfangen haben und das in der 

Lage ist, sein Dunkel zu verwandeln. Es ist 

wichtig, sich im Zusammenhang mit dem 

Jubiläum daran zu erinnern, wie dieses 

Geheimnis von den ersten Jahrhunderten 

des Glaubens an verstanden wurde. Lange 

Zeit bauten die Christen zum Beispiel das 

Taufbecken in einer achteckigen Form, und 

noch heute können wir viele alte 

Baptisterien bewundern, die diese Form 

beibehalten haben, wie in Rom in Sankt 

Johannes im Lateran. Sie weist darauf hin, 

dass im Taufbrunnen der achte Tag 

anbricht, d.h. der Tag der Auferstehung, der 

Tag, der über den üblichen 

Wochenrhythmus hinausgeht und so den 

Zyklus der Zeit für die Dimension der 

Ewigkeit öffnet, für ein Leben, das ewig 

währt: Das ist das Ziel, auf das wir auf 

unserer irdischen Pilgerreise zustreben 

(vgl. Röm 6,22). 

(Papst Franziskus, 9.5.2024) 

 

25.3.: Zusammen auf*brechen 

Zum „queeren Kreuzweg“ lädt die 

ökumenische Vorbereitungsgruppe am 

25.3. um 18:30 in die Votivkirche ein. Nach 

„Wounds of Love“ im Vorjahr in Breitenfeld 

werden auch heuer die Erfahrungen von 

Ausgrenzung, aber auch Hoffnungen 

queerer Menschen in Bezug zum Kreuzweg 

Jesu betrachtet. 

Gesegneten zweiten Fastensonntag! 

Euer Pfarrer Gregor 
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Die Zeit im Jahreskreis 

 
 

1. Lesung:   Gen 15,5-12.17-18 

2. Lesung:  Phil 3,17-4,1 

Evangelium:  Lk 9,28b-36 
 

Terminkalender: 

Di 18.3.2025 18:30 Ökumenischer Bibelkreis (Franziskuszimmer) 

Mi 19.3.2025 17:30 
Gebet für Frieden und Gerechtigkeit (Jesuitenkirche, Dr. Ignaz Seipel 
Platz 1) 

Fr 21.3.2025 18:00 Kreuzweg (Kirche) 

So 23.3.2025 10:30 Fastensuppenessen - Suppe essen, Schnitzel zahlen (Pfarrsaal) 

  11:00 Informationen zur 30. Fußwallfahrt nach Mariazell (Buffet) 

  12:20 Outdoor-Kreuzweg-Treffpunkt (Kirche Südausgang) 

  13:30 Outdoor-Kreuzweg (Perchtoldsdorf, Marktplatz) 

Di 25.3.2025 18:30 Queerer Kreuzweg (Votivkirche) 

Fr 28.3.2025 18:00 Kreuzweg (Kirche) 

Di 1.4.2025 15:00 Freundeskreis Breitenfeld (Franziskuszimmer) 

Mi 2.4.2025 19:00 Chorprobe für die Karwoche (Cäcilienzimmer) 

Mo 7.4.2025 17:30 Assisi-Gebet mit anschließender Assisi-Runde (Marienkapelle) 

Di 8.4.2025 15:00 Hl. Messe für Senior*innen mit Geburtstagsfeier (Franziskuszimmer) 

wöchentliche Veranstaltungen 

Sonntag 10:45 Pfarrcafé (Pfarrsaal) 

Montag 18:00 Heimstunde der Guides & Späher (Blindengasse 42) 

Dienstag 9:00 Sozialberatung (Pfarrkanzlei) bis 11 Uhr 

Mittwoch 16:00 Musikalische Grashüpfer (Cäcilienzimmer) 

 17:30 Heimstunde der Wichtel und Wölflinge (Blindengasse 42) 

 19:00 Pfarrchorprobe (Cäcilienzimmer) 

Donnerstag 19:00 OASE (Cäcilienzimmer) 

Freitag 18:00 Kreuzweg (7.3. bis 11.4.2025) 

 

2.   2. Fastensonntag         16.3.2025 

G O T T E S D I E N S T Z E I T E N 

Sonntagsmessen:        Wochentagsmessen: 

  Hl. Messe         9:30 Uhr    Di    7:30 Uhr 
  Kath. syro-malankar. Messe  11:30 Uhr    Do   18:30 Uhr 
  Hl. Messe    18:30 Uhr    Fr      7:30 Uhr 

Samstag Vorabendmesse  18:30 Uhr       

    Beichtgelegenheit:    Do, Sa. 17:30-18:15 

PFARRKANZLEI 

Mo 9-11, Mi 16-18, Fr 9-11 

Tel: 01-4051495 und 0676 739 53 61; kanzlei@breitenfeld.info 
 

Pfarrbrief online: https://www.breitenfeld.info/category/wochentlicher-pfarrbrief/ 
Liturgiekalender online: https://www.breitenfeld.info/categorynews/liturgiekalender/  

Während er betete, veränderte sich 
das Aussehen seines Gesichtes. 
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